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Totenschau Schweizer. Historiker 1912.
16. Januar. Georg Caro in Zürich, Mitgl. der Allg. Gesch.»forsch. Gesellsch. der

Schweiz seit 1901, der Antiquar. Gesellsch. in Zürich seit 1896. — Geb. den 28. November
1867 in Glogau (Schlesien), absolvierte er das dortige Gymnasium und studierte in der

Folge an den Hochschulen Freiburg i. Br., München, Berlin und Strassburg Geschichte,

promovierte 1892 in Strassburg und habilitierte sich 1896 an der Universität Zürich
als Privatdozent. Hervorragender Forscher auf dem Gebiete der mittelalterlichen Wirt»
schafts» und Verfassungsgesch. — Arbeiten Schweizergeschichtl. Inhaltes: Studien zu den

älteren St. Galler Urkunden: Die Grundbesitzverteilung in der Nordostschweiz und
den angrenzenden alam. Stammesgebieten zur Karolingerzeit.* (I. Abschnitt JBSchw. G.

XXVI, 203 ff.; II. Abschnitt ebend. XXVII, 185 ff.) - Abt Gozbert v. Rheinau und

Graf Gozbert [888- c. 910] (Anz. Schw. G. VIII, 398-401). — Zu cap. 40 der vita
S. Fridolini [Glarus und Säckingen] (1. c. VIII, 444-449). — Zur Agrargesch. der Nord»

ostschweiz und angrenzender Gebiete vom 10.—13. Jahrh.* (JB. f. Nat. u. Stat. III.
F. 24, 601—619.) — Zur Grundbesitzverteilung in der Karolingerzeit (Deutsche Gesch.»

Blätt-, hg. v. A. Tille. Bd. III). — Zur Gütergesch, des Fraumünsterstiftes Zürich* (Anz.
Schw. G. IX, 13—19). — Die Hufe (Deutsche Gesch.»Blätt., Bd. IV). — Ein Basler

Kaufmann in Genua 1216 (Anz. Schw. G. IX, 193/4). — Arbon (ebend. IX, 299—302).

— Zur Bevölkerungsstatistik der Karolingerzeit* (Deutsche Gesch.»Blätt. Bd. V). —

Zur Gesch. der Grundherrschaft in der Nordostschweiz*. — Zur Verf. und Wirtschafts»

gesch. des Klosters St. Gallen, vornehml. vom 10.—13. Jahrh.* — Zur Urbarforschung
(Hist. Viertelj .»Sehr. 9. Jhrg., S. 153—173). — Probleme der deutsch. Agrargesch.** (Viertelj.»
Sehr. f. Sozial» u. Wirtsch.»Gesch., hg. v. Below. V, 433 ff.). — Grundherrsch. u.Staat**
(Deutsche Gesch.»Blätt. Bd. IX). — Ländlicher Grundbesitz von Stadtbürgern im Mittel»
alter** (JB. f. Nat.»Oe. u. Stat. III. F. 31, 721 ff.). — Zur Gesch. der Grundherrsch,

in Oberitalien** (ebend. III. F. 36, 289 ff.). - Ein Urbar des Reichsguts in Churrätien

aus der Zeit Ludwigs des Fr. (MJÖG. XXVIII,) - Schuppose und mansus servilis

(Viertelj.-Schr. für Sozial» u. Wirtsch.»Gesch. VII, 495. ff.). — Zur Gesch. von Grund»

herrsch, und Vogtei nach St. Galler Quellen** (MJÖG. XXXI, 245 ff.). — Das Habs»

burger Urbar in Schillers Wilhelm Teil (Anz. Schw. G. XI, 15—18). — Dr. phil. et med.

Helias Sabbati von Bologna und sein Aufenthalt in Basel 1410 (ebend. XI, 75—77).

— Zur lokalen Verf.»Gesch. (Hist. Viertelj.»Sehr. hg. v. Seeliger. XV, 1 ff.). — Zur
Ministerialenfrage (Nova Turicensia S. 77-101)."-— Die mit * versehenen Abhandlungen
finden sich wieder abgedr. in «Beiträge zur ältern deutsch. Wirtsch.» u. Verf.sGesch.»

(Leipzig 1905), dsgl. die mit ** bezeichneten in «Neue Beiträge zur deutsch. Wirtsch.»

u. Verf.»Gesch.» (Leipzig 1911). Letztere enthalten überdies «Das Kloster St. Gallen

und seine Urkunden vom 10.—13. Jahrh.» — Nekrologe : N. Z. Z. Nr. 69 von G. Meyer

v. Knonau; Z. W. Chr. Nr. 6; Luzerner Tagbl. v. 21. Jan. [v. Karl Meier]; Seeliger,

Hist. V.»J.»Schr. XV, 600 [v. Meyer v. Knonau], Vgl. Georg Caro, 28. Nov. 1867 bis

16. Jan. 1912; e. Gedenkblatt. R- H.
17. Februar. Modest Tur in Chur, Mitgl. der Allg. Gesch.»forsch. Gesellsch.

der Schweiz seit 1877, der Hist.»Antiquar. Gesellsch. von Graubünden seit 1873. —

Geb. den 21. September 1834 in Rabius (Somvix), studierte er Theologie und ward


	Totenschau Schweizer Historiker 1912

